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Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – Beteiligung durch einen 

strukturierten Austausch in Arbeitsgruppen 

 
UAG 1 – Förderung der regionalen Wirtschaft, Identifikation und regionale Identität 

 

Themenschwerpunkte:  Mobilität  

   Regionalmarke 

   Ehrenamtsförderung 

   Veränderung der Arbeitswelt im Zuge der Digitalisierung 

 
UAG 2 – Nachhaltige Entwicklung der Raum- und Siedlungsstruktur, Landwirtschaft, Klimaschutz und Energie 

 

Themenschwerpunkte:  nachhaltige Wohnbauflächenentwicklung 

   Tourismus und Wassertourismus 

   Landwirtschaft  

   Natur- und Artenschutz 

 

UAG 3 – Gewährleistung und Optimierung der Grundversorgung 

 

Themenschwerpunkte:  Sicherung der medizinischen Versorgung 

   Informationskampagne für Seniorinnen und Senioren 

   Kooperationen im Gesundheitswesen zur Fachkräftegewinnung 

Etablierte Unterarbeitsgemeinschaften 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – Beteiligung durch einen 

strukturierten Austausch in Arbeitsgruppen 

 

 
UAG 1 – Förderung der regionalen Wirtschaft, Identifikation und regionale Identität 

 

Veranstaltungen:   Mobilität     August 2018 

   Regionalmarke   September 2018 

   Ehrenamtsförderung    November 2018 

   Brainstorming Mobilität  Dezember 2018 

    

 

UAG 3 – Gewährleistung und Optimierung der Grundversorgung 

 

Veranstaltung zu Themenschwerpunkten:   

    Möglichkeiten kommunaler medizinischen Versorgungszentren 

    Projekt „Schwester Agnes“ 

    Maßnahmen zur Unterstützung von Studenten der Medizin 

    

 

 

 

Ergebnisse aus 2018 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – erste Erfolge 

 

Fortführung eines in zunehmenden Maße besser angenommenen Beteiligungsprozesses 

 

Stabsstelle wird als Ansprechpartner für die Herausforderungen im ländlichen Raum 

wahrgenommen und angesprochen 

 

 Heinersdorf (Gemeinschaftshaus) 

 Neuzelle (kommunale Infrastruktur) 

 Amt Odervorland (medizinische Versorgung) 

 

„Neue Auftraggeber“ bringen mehr Kunst in das unmittelbare Lebensumfeld (Prozess läuft 

in 5 Kommunen) 

 

Mobilitätsprojekte  

 

Bad Saarow – ergänzendes Mobilitätsangebot für Touristen zur Stärkung des ÖPNV 

Storkow – Prüfung der Einführung flexibler Bedienformen im Stadtgebiet 

 

 

 

 

 

 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – Beteiligungsmöglichkeiten 

 

April 2019: Aktiv – Dorf mit Zukunft  

Modelle und Möglichkeiten der Nahversorgung im ländlichen Raum  

 

16. Mai 2019: Zukunftsforum Oder-Spree  

Der Daseinsvorsorgeatlas als methodische Basis zur Schaffung gleichwertiger  

Lebensverhältnisse 

 

6. Juni 2019: Unterarbeitsgruppe 3 / Gewährleistung und Optimierung der Grundversorgung 

Gesundheitsversorgung und -förderung im ländlichen Raum 

 

5. September 2019: Aktiv – Dorf mit Zukunft  

Die Arbeit der Feuerwehr im Spannungsfeld zwischen Pflichtaufgaben und Ehrenamt  

 

28. November 2019: Unterarbeitsgruppe 1 / Förderung der regionalen Wirtschaft, Identifikation  

und regionale Identität 

Eine Regionalmarke und die Vermarktung regionaler Produkte 

 

12. Dezember 2019: Unterarbeitsgruppe 2 / Nachhaltige Entwicklung der Raum- und Siedlungsstruktur, 

Klimaschutz und Energie 

Zukunft des generationengerechten Wohnens im ländlichen Raum 

 

 

Veranstaltungsplanung 2019 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung - Leitzielumsetzung 

1) „Entwicklung und Etablierung einer Regionalmarke Oder-Spree 

 

 … zur Förderung der regionalen Wirtschaft, Landwirtschaft,  Tourismus, 

 Natur, Kultur und Kunst sowie des Ehrenamtes. Dabei sollen neue und 

 innovative Arbeitsplätze geschaffen und das Lebensumfeld so attraktiv 

 gestaltet werden, dass die benötigten Fachkräfte gerne diese Angebote in 

 der Region annehmen.“ 

 

Geplant/in Bearbeitung:  

 

Gemeinschaftsprojekt der LAG´n  

Märkische Seen und Oderland  

 

zur Durchführung einer Potenzialanalyse,  

Bewertung der Chancen einer Regionalmarke SOS 

Darstellung von Handlungsschritten und  

in Aussicht stehenden Mehrwerten 

 

 
https://www.forum-netzwerk-brandenburg.de/de/leader/regionen-karte 

Geplante Maßnahmen 2019 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjP0qjC-_zgAhUI3KQKHUbbDzgQjRx6BAgBEAU&url=https://www.forum-netzwerk-brandenburg.de/de/leader/regionen-karte&psig=AOvVaw3-86wi7G2lAyhYBB3lP5gF&ust=1552492532737088


Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung - Leitzielumsetzung 

2) „Schaffung und Sicherung von Wohnraum im ländlichen Raum 

 

 insbesondere von bezahlbarem, altersgerechten, alternativen und an den 

 ÖPNV angebundenen Wohnraum im ländlichen Raum unter  Sicherung des 

 Klima- und Umweltschutzes und der Nachhaltigkeit.“  

 

In Umsetzung:  

 

Fördervorhaben über die LAG Märkische Seen 

Untersuchung zu Wohnungsbestand und Wohnungsnachfrage 

Angebots- und Bedarfsanalyse alters-/generationsgerechtes Wohnen 

Hilfestellung für private und institutionelle Vorhabenträger 

Positive Bewertung des Förderantrages am 11.03.2018 

Aktuell Finalisierung des Antrages zur Einreichung beim LELF 

 

Maßnahmen zur Stärkung des ländlichen Raumes 

Gesamtkosten:   62.000 € 

Förderung vom Land 80%:  49.600 € 

Eigenmittel LOS 20%:  12.400 € 

 

 

 

 

Geplante Maßnahmen 2019 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung - Leitzielumsetzung 

3) „Sicherstellung der Mobilität 

 

 für alle Altersklassen und Bevölkerungsschichten als wesentliche 

 Voraussetzung zur Entwicklung der Wirtschaft sowie des Lebens im 

 ländlichen Raum. Dazu soll zur Entlastung des im ländlichen Raum auch in 

 Zukunft notwendigen Individualverkehrs der bedarfsgerechte Ausbau des 

 öffentlichen Personennahverkehrs erfolgen sowie  alternative und innovative 

 Modellprojekte unter Leitung eines Mobilitätsbeauftragten entwickelt und 

 umgesetzt werden.“ 

 

In Vorbereitung: 

 

Erarbeitung Mobilitätskonzept 

Zuwendungen lt. Richtlinie des MIL Mobilitätsrichtlinie gespeist aus EFRE-Mitteln 

Gesamtkosten:   200.000 € 

Förderung vom Land 80%: 160.000 € 

Eigenmittel LOS 20%:    40.000 € 

 

Zuständigkeit: Personalstelle „Mobilitätsbeauftragter“ nach Beschluss des Kreistages 

Geplante Maßnahmen 2019 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung - Leitzielumsetzung 

4) „Gewährleistung einer umfassenden medizinischen Versorgung für Jung und Alt 

 

 im gesamten Landkreis, u.a. vor allem durch Sicherung der  kommunalen 

 Krankenhäuser, der Entwicklung und dem Aufbau von alternativen 

 Arbeitsmöglichkeiten für junge Ärzte (z.B. MVZ), einer langfristigen 

 Ärztenachwuchsgewinnung und flächendeckender Etablierung von 

 Pflegenetzwerken.“ 

 

In Vorbereitung:  
 

 Abstimmung mit dem Gesundheitsamt zu Themen und Projektansätzen 
 

  Austausch mit Ärztestammtischen 

  Befragung Medizinstudenten & ÄiP zu Push- & Pullfaktoren 

  Befragung niedergelassener Ärzte zu Rahmenbed. ihrer Arbeit 
 

 Abstimmung mit Regionalen Wachstumskernen (RWK´s) 

 Abstimmung mit KV zur Gestaltung moderner Gesundheitsversorgung 

 Studentenarbeiten zu Chancen der Ärztegewinnung, Sicherung und Schaffung 

 von „Wohlfühlfaktoren“ im LOS 
 

   

  

 

Geplante Maßnahmen 2019 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – weitere Themen & 

Aktivitäten 

 

Aktivierung der Arbeit der UAG zum Thema Klimaschutz 

 

Organisation und Durchführung von Mobilitätstraining mit älteren Bürgerinnen und 

Bürgern 

 

Schulung und Etablierung von Mobilitätskümmerern in den Orten 

 

Unterstützung des Ehrenamtes durch die Qualifizierung einer zentralen 

Dienstleistungs- und Beratungsstelle 

 

Förderung und Unterstützung der Entscheidungsträger  aus der Kommunalpolitik 

durch ein abgestimmtes und dezentral organisiertes Fortbildungsprogramm 

 

Unterstützung kommunaler Vorhabenträger u.a. bei der Realisierung von Coworking-

Stationen und kommunaler Mobilitätskonzepte 

 

 

Geplante Maßnahmen 2019 



Fachausschüsse Stabsstelle Ländliche Entwicklung 

Investitionen in die ländliche Entwicklung – Festlegungen 

 

Die bisherige Vorgehensweise bei der Entwicklung des ländlichen Raumes im LOS ist 

zielführend und soll fortgesetzt werden. 

 

Die Veranstaltungsplanung für das Jahr 2019 ist thematisch ausgewogen und 

zielgruppenorientiert aufgestellt und wird bestätigt. 

 

Die Wahrnehmung ergänzender Inhalte und Aufgaben zur Verbesserung der 

Lebensverhältnisse im ländlichen Raum trägt zur allgemeinen Sichtbarkeit des Prozesses 

bei und soll daher auch weiterhin verfolgt werden. 

 

Die Beteiligung des Landkreises/ der Stabsstelle Ländliche Entwicklung an regionalen/ 

kommunalen Mobilitätsprojekten ist sinnvoll und soll fortgeführt werden, da sie einen 

Beitrag zur Verbesserung der Mobilität im ländlichen Raum leistet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlüsse der AG ländliche Entwicklung vom 26. März 2019 


